
Anhang 1 
Beschlüsse des Kreistages und der Ausschüsse 2011-2019 zum Klimaschutz und 
Stand der Umsetzung 
 
 

Beschluss Stand der Umsetzung  
(August 2019) 

 
09.06.2011 
Umweltausschuss 
Starthilfekonzept Elektromobilität in der 
Region 
 
Gemeinsames Projekt mit der Stadt Bonn und 
den Versorgern der Region 
 

 
 
 Initiative „e-Start“, jährlicher 

Aktionstag seit 2012 
 Forschungsprojekt zur Lade-

infrastruktur mit Hochschule 
Bonn/ Rhein-Sieg (2015) 

 Arbeitskreis Investitionsvorha-
ben „grüne Energie“ mit Versor-
gern (Bereitstellung 20 Mio. 
Euro) (2012-2017) 
 

27.06.2011 
Kreistag 
Den Klimaschutz im Rhein-Sieg-Kreis konse-
quent ausbauen 
 

„Der Rhein-Sieg-Kreis stellt sich seiner Verant-
wortung für einen nachhaltigen Klimaschutz 
und wird seinen aktiven Einsatz auf diesem 
Gebiet fortführen und erweitern. Dabei steht 
als Ziel die deutliche Reduzierung von klima-
schädlichen Emissionen in allen Bereichen an 
oberster Stelle. Dieses Ziel ist mindestens 
gleichwertig mit weiteren grundsätzlichen 
Zielen des Handelns des Kreises zu sehen.“ 
 

A.  Grundsätzliche Klimabilanz 
- Höhe der Treibhausgasemissionen im 

Bereich des Rhein-Sieg-Kreises 
 
B.  Kreiseigene Liegenschaften und Vergabe 
- Sanierung kreiseigener Gebäude 
- Maßnahmen zur Energieeinsparung bzw. 

Gewinnung regenerativer Energien an 
kreiseigenen Gebäuden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Energie- und CO2-Bilanz 2018 

(mit Datenauswertung bis 
2015), vgl. UmwA 20.09.2018 

 
 Energetische Sanierung und In-

stallation erneuerbarer Energien 
in Kreis-Liegenschaften (fortlau-
fend) 
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- Verankerung von Umweltkriterien (mit 
Schwerpunkt Klimaschutz) in allen Berei-
chen der Vergabe und Beschaffung 

 
 
 
 
C.  Weitere klimarelevante Bereiche des Ver-
waltungshandelns 
- Alle hier nicht aufgeführten Bereiche des 

Verwaltungshandelns (insbesondere 
Landschaftsplanung, kommunale Bauleit-
planung, Verkehr) 

- Gesellschaften im (Teil-) Eigentum des 
Rhein-Sieg-Kreises 

 
D.  Förderung klimaschutzrelevanter Maßnah-
men bei Privaten und Unternehmen 
- energetische Gebäudesanierung 
- Gewinnung von regenerativen Energien 

in Privathaushalten und Unternehmen 
- Finanzierungsinstrumente 
 
E. Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung 
- Internet-Infoportal Klimaschutz  
- Kreisverwaltung, Vertreter der kreisange-

hörigen Städte und Gemeinden, weitere 
wesentliche Akteure vernetzen / Erfah-
rungsaustausch 

 
F.  Prüfung von Fördermöglichkeiten für 
klimaschutzrelevante Maßnahmen 
-  „European Energy Award“ (eea) 
- Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten 
 
 
G. Kontinuierliche Berichterstattung 
- Tätigkeitsbericht einschl. einer Bewertung 

bisheriger Maßnahmen 
- Vorschläge und Maßnahmen zur Anpas-

sung an Klimaveränderungen 
 

 Richtlinie zur Berücksichtigung 
ökolog. Kriterien zur Vergabe 
öffentlicher Aufträge (2014) 

 Beschaffung von E-Fahrzeugen 
im Fuhrpark 

 Bezug von Ökostrom für alle 
Liegenschaften seit 2016 

 
 
 Planungshilfe „Windenergie“ 

(2012/13) 
 Potentialkarten für Geothermie, 

Solarthermie, Photovoltaik 
(„Energieregion Rhein-Sieg“) 

 Siehe Anhang 2 
 
 
 
 Energieberatung für Private 

durch die Energieagentur (2014 
Pilotprojekt, 2018 Agentur)  

 Teilnahme am Förderprogramm 
„Ökoprofit®“ 

 
 Internet-Auftritt „Klimaschutz-

portal“ 
 Regelm. Erfahrungsaustausch 

mit allen Kreiskommunen (14 
Treffen seit 2012) 

 
 
 Teilnahme am eea seit 2012, 

Zertifizierung eea 2014, 2018 
 Projektbezogene Nutzung von 

Fördertöpfen (Verkehr, 
Liegenschaften) 

 
 Fortlaufende Behandlung im 

Umweltausschuss (s. Folge-
beschlüsse) 

 Klimafolgenanpassung: derzeit 
in der Regio Köln/Bonn e.V. 
thematisiert 

 



14.09.2011 
Umweltausschuss 
Studie zu kommunalen BHKW-Projekten 
 

 Standortprüfung für mit Biogas 
befeuerte, dezentrale BHKW in 
den Kommunen: 5 geeignete 
Vorhaben identifiziert 

09.12.2013 
Kreisausschuss 
Energiepolitisches Arbeitsprogramm (eea), 
Konkretisierung der CO2-Minderungsziele 
 
1. Zielsetzung: Verringerung der CO2-Emissio-
nen im Vergleich zu 1990: bis 2020 minus 25 
%, bis 2050 minus 80 % 
2. Umsetzung der prioritären Maßnahmen aus 
dem eea-Arbeitsprogramm 
 

 
 
 
 
 
 Sachstand 2015 beim CO2 :  

minus 12 % (absoluter Wert) 
minus 21 % (pro Einwohner) 

 S. auch Anhang 2  
 

15.11.2014 
Umweltausschuss 
Erarbeitung „Masterplan Energiewende“ 
 
04.04.2017 
Kreistag 
Beschluss „Masterplan Energiewende“ als 
integriertes Klimaschutzkonzept 
 
 
 

 
 
 Erarbeitung 2014-2016 in politi-

schen und kommunalen AG’s 
 
 22 prioritäre Maßnahmen, u.a. 

energetische Nutzung Bioabfall, 
Radverkehrskonzept, Energie-
beratung und komm. Energie-
management, Umbau Verkehrs-
betriebe, Mobilitätsmanage-
ment, Öffentlichkeitsarbeit 

 
28.09.2017 
Kreistag 
Gründung Energieagentur Rhein-Sieg 
 
01.02.2018 
Umweltausschuss 
Satzung, Beitragsordnung und Förderrichtlinie 
Energieagentur 
 

 
 
 8 Kreiskommunen plus Kreis als 

Gründungsmitglieder 
 Energieberatung für Private 
 Energiemanagement für Mit-

gliedskommunen 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 

14.12.2017 
Kreistag 
Wasserstoffbusse in der RVK 
 
Zustimmung zum RVK-Projekt der 
Beschaffung von 10 Wasserstoffbussen 
 

 
 
 Siehe Anhang 2 
 



27.09.2018 
Kreistag 
Hybridbusse in der RSVG 
 
Zustimmung zur sukzessiven Beschaffung von 
66 Hybridbussen ab 2019 
 

 
 
 Siehe Anhang 2 
 

04.07.2019 
Kreistag 
Veräußerung RWE-Aktien 
 
Die von der RSVG gehaltenen Aktien sind bis 
September 2020 vollständig zu veräußern. 
 

 
 
 In Umsetzung 
 
 

 


